
von und zu den . Nahn Hosen .

E r i n n e r u n g.
Jede Weigerungvon Seite der Fiaker und Lohnkutscher, um die festge¬

setztenPreise fahren zu wollen, so wie jede Ueberhaltungim Prec)e,
ersuchtman in Wien dem Lobnkutscheramteder k. k. Polizei-Ober-Direc-
tion, am Landeaber den betreffendenOrtsobrigkeitengefälligstanzuzeigen.
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- Omnibus

zur Fuhrt nach und von dem Hauptbahnhofe sind an folgenden
Orten aufgestellt:

Auf demStephansplatze,
,, „ hohenMarkte,
.. , „ alten Fleischmarkte,

im Schottenhofe,
» Bürgerspitale, Hof Nr. 3,

zu Mariahilf, bei der Pfarrkirche,
am Neubau, Holzplatzl,

in der Josephstadt, Josephigaffe,
„ „ Alservorstadt, bei der Kirche,
,, „ Leopoldstadt, Jägsrzeile, Haus

Nr. 3>8,
auf der Landstraße, bei der Pfarr¬

kirche.

Die Abfahrt dieser Wagen richtet sich nach den AbfahrtSftundender
Eisenbahn-Trains.

r.

3.

».

3.

von, j. Mai bis ,̂om t. October
Ende September bis letztenApril

Kreuzer Eonv. - Münre.
Für einePerson ohneGepäckvon der in¬
nerenStadt Wien oder derVorstadtMie¬
den zumHauptbahnhofeoder retour . -
Für einePerson ohneGepäckvon den an-
derenWienerVorstädtenzumHanptbabn-
hofeoder retour .
Für ein- Person ohne GepäckbeiFestivi¬
täten, von, Hauptbahnhofenach U> Mir
Nachts in die Stadt . . . . . . . .
detto in die Vorstädte

Kinderbis zu zwei Jahren sind frei,
mnstenjedochauf dem Schboße gehaltenwerden. Kindervon 2 bis lg Jahren zah¬len die Hälfte.
Für Gepäckbis 23Pfund, welchesdiePas¬
sagierenichtbei sichim Omnibus behal¬tenkönnen, als: Schachteln, Reisetaschen,Mantelsäckeic-, per Stück . . . . . .Für voluminöseGegenständeoder Eolliüber 23 bis 30 Pf., als: Eartons, Bün¬
deln, Felleisen:c., per Stück

Schwerere Eollien dürfen mit denOmnibus nichtmitgenommenwerden, und
sind der Eilgüter- Erpedition in der
Stadt, oberenBäckcrstraßeNr. 75!, zuübergeben.

«

8

1 «
i :

s

8

r «

i
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Zur Hindanhaltung überspannterForderungen sind für die Wiener

Fiaker und für die außer der Mariahilfer - und Schvnbrun -
ner - Linie stehendenKlein führte Ute folgendeFahrtaren fest¬
gestelltworden, welchebei denFiakernvon ihren StandplätzenzumBahn¬
höfe außer der Gelvedere-Linie, und von dort zurückin die von den Par¬
theien gewählten Absteigorte, — bei den Kleinfuhrleutenaber von ihren
Standorten vor den Linien bis zum obigenBahnhöfe oder zur Meidlin-
ger-Aufnahmsstationund zurück, zu geltenhaben.

I . Fiaker .

L) Innere Stadt, ohne Unterschiedder Entfernung (5. M. fl. 1 — kr.
b) Vorstädte: Mieden, Matzleinsdvrf, Laurcnzergrund,

Hungclbrunn, Nikolsdorf, Margarethen, Ncinprcchts-
dorf und Rennweg bis zur Kanalbrückebei der soge¬
nannten Schutze HO »

e) Laimgrube, Windmühle, Mariahilf, Gumpendors, Mag-
dalenengrund, Landstraße, Weißgärber und den außer¬
halb der sogenannten Schutze liegendenTheil des
Nennweges . » L — »

Z) Leopoldstadt, Jägerzeile, Neubau, Neustift. St. Ulrich,
Schottenfeld, Spitelberg, StrozzischerGrund, Joseph¬
stadt, Altlerchenfeldund Erdberg » 1 20 »

e) Alservorstadt, Breitenfeld, Roßau, Lichtenthal, Thury,
Michelbeucrnscher- und Himmclpfortgrund . . . . . . » 1 40 »

Wenn mehrerePartheien vom Bahnhöfe in einem
Wagen zusammenfahren, an verschiedenenOrten aber,
welchein eine und dieselbe Tark Lasse gehören,
jedoch in verschiedenenRichtungen liegen, aussteigen, so
haben sieaußer der Fahrtarc noch „ — 20 »
m ehr zu bezahlen, so wie auchPartheien, wenn sie zur
Fahrt zum Bahnhöfe sich den Fiaker zu ihrer Wohnung
bestellen, besonderszu accordircnhaben.

II . Kleinfuhrleute .
Mariahilfer -Linie :
für eine» Stcirerwage» C. M. 30kr .
oder her Person, wenn wenigstensS oder mehr sich
cmfinden - >- O »
für eine Kalesche - 40 „
oder per Person, wenn wenigstens4 oder mehr sich
einsinken » 40 »

l>) Hundsthurmer-Linic :
für einenSteirerwagen - C> W. IO kr.
«der per Person, wenn wenigstens4 oder mehr sich
einfinden » " "



für eine Kalesche , C. M. 28 kr.
oder per Person, wenn wenigstens4 oder mehr sich ^
^Ŵenn Partheien an anderenOrten, als vor den betreffendenLinien

absteigenwollen, so haben sie mit demKlcinsuhrmanneeme besondere
^

DieseFahrtaren haben für jedeStunde, Witterung und Jahreszeit
zu geltem und dürfen von keinemFiaker oderKlcinsuhrmanneüberschrlt-
tcn, nochdie Fahrt verweigert, oder die bestehendeOrdnung gestörtwer¬
den; auch bleibt es den Passagierenunbenommen, billigere Preise zu
aecopdiren.

Von dieserStation fahren die Omnibus über Hundsthurm, Gumpen-
dorf durchdie große. SchmicdqassezumVereinigungsvunkteder Hauptstra¬
ßen von Mariahilf und Neubau oderretour, wobeiper Person

im Sommer 8 kr. C Nt. und
im Winter 10 kr. C. M.

zu bezahlenist. . . - , L-Auchverbindetsichder Gefertigte, von seinemHause am Vraunyrr-
schengrundNr. 39 Separatfuhren mit Kaleschennach obiger Station
oder retour um t̂Okr. C. M. zu machen, und solchê6ahrgelegenhelten
auf Verlangen auchauf beliebigeOrte des Braunhirschengrundes, nach
Fünfhaus, Sechshaus, Rustendorf und Rcindorf um denselbenPrers zu
slMen, Joseph Kuntncr.

t v 8 I I » 8 -

Vom Bahnhöfe :
1. Nach Atzgcrsdvrf . . . E. M. st.
L. „ Scheilcnhof,PerchtoIds -

dorf , R od a n n, Kalksbnrg

3. Zur Waldmühle und zum Ru¬
th cnsjadcl . . .

4. Zum grünen Kaum . .
5. Nach Ka lt cn lc u tg eb e»
K. Saab 1

Brcitensurth 1

Für einenvicrsihi-
gcnSteircrwagen.

12 kr.

2«

- 4«
5 »
54

2«

Für einevicr-
fitziqcKalesche

H

28 »
54 »
1«
I « »
2 «
4«

DieseFahrpreisebaden für jedeWitterung und Jahreszeit zu gelten,
auch ist immer der erste in der Reihe stehendeWagen vorzufahren ver¬
pflichtet, wobeies denAndernunbenommenbleibt, ohne Störung der be¬
stehende» Ordnung billiger z» fahren.



Die Mautheu sind immer von den k. r. Passagieren besonders zu
bezahlen.
Joseph Hart!, Anton Scherzer, Anton Gmpacher, Anton Bauer,

Joseph Pfann , Joseph Schöny.

Gefellsch aftswag en
zwischendemMineral - Bade in Rodann und Liesing.

In FolgeUebereinkommensmit der Wien-Gtoggnitzer Eisenbahn-Ge¬
sellschaftverpflichtetsich der Gefertigte, vomMai d. I. angefangenjene
Passagiere, welchemit der Eisenbahnvon Wien in Liestngankommen,
und von da nach Nodaun zum Mineral-Bade zu fahren wünschen, oder
auchjene, welchediesen Weg zurückmachen wollen, auf der Strecke
zwischenLiesingund Rodann mit seinem Gesellschaftswagenunent¬
geltlich zu befördern.

Die hierzu nöthigen Karten find in Wien bei der Bahnhof-Kasse,
in Rodaun beim Unterzeichnetenzu erhalten

Sollten in Liesingmehr Passagiereanlangen, als im Gesellschafts¬
wagen Raum finden, so wird die später aufgenommeneMehrzahl umge¬
hendabgeholt.

Der Gefertigtehat die Leitungder Restauration im Badhause selbst
übernommen, und wird für prompte und billige Bedienung Sorge tra¬
gen; er schmeicheltsichdaher, daß das seit langer Zeit berühmteRodau-
ner Mineral-Bad mit seinerreizendenLage, in Folge der neuen Einrich¬
tungen sicheines zahlreichenBesucheszu erfreuenhaben wird.

Joseph Schrefcl.

Gesellschaftswagen
zwischen Perchtoldsdorf und Licsiiig .

Unterzeichneterhat mit derWien-Gloggnitzer Eisenbahn-Gesellschaft
«in Uebereinkommfngetroffen, wornachderselbevom Mai d. Z. ange¬
fangen, jene Passagiere, welchevon Wien per Eisenbahn nach Liesing
und von da nachPerchtoldsdorf oder retour zu fahren wünschen, mit
seinem GesellschaftswagenzwischenPerchtoldsdorf und Liesingunent¬
geltlich zu befördernsichverpflichtet, so daß dieFahrt pr, Person von
Wien nach Perchtoldsdorf oder retour

in der i. Wagen-Klasse blos - , - kr, C, M.
in der ll. » « 20 „ ,,

und in der III, „ » ,, „
kostet. ^ .

Passagiere, welchevon dieserEinrichtungGebrauchmachenwollen,
werden ersucht, die nöthigenFahrkarten in Wien bei der Bahnhof-Kasse,
in Perchtoldsdorfbeim Gefertigten zu verlangen, wo auchdie Gesell-
schastswagenausgestelltsein werden, , ,
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Zm Falle in Liesingso viele Personen anlangen, daß sie nicht aufeinmal nachPcrchtoldsdorfbefördertwerdenkönnen, so wird die später
aufgenommeneMehrzahl mit dem von Pcrchtoldsdorfzurückkehrenden
Gesellschaftswagenumgehendabgeholt.

Der Inhaber der Schwiminschule, dann
Kalt- und Warmbad-Anstalt in Perchtoldsdorf.

M ö a I r I » K.

Vorn Bahnhöfe in C. M.

Mitdcin Gesellschafts wagen pr. Person.
1. In den l. f. Markt Mödling S kr2. » die Vorderbrühlzu den zweiRaben S „S. mit den neu erbauten Mödliuger Lust wagen in

die Vorderbrühl zu den zweiRaben 8, ,

Für eine vicrsitzige Kalesche .

1. In die Vorderbrühl zu den zwei Raben C, M.
2. Zur Hildrichs - Mühle in die Hinterbrühl3. NachWcißenbach
4. » Gnaden
5. » Sparbuch . .
S. ,, Heiligenkreuz . . .
7. ,, Alland . . .
8. UeberHeiligenkreu; nachBaden
9. Auf den Sie cht enst ein zum Schloß . . . .

1l>. Nach Kaltenleutgebenil - » Rothenstadl
t2. » Larenburg

fl. -
« ll
.. 1

2
» 2
» »
» 4
.. 4
» 4
» 2
>. 2
« 1

48 kr-
42 »» N „

» « »

42 »'
» «

Anmerkung . Für die Rückfahrtenvon Gaaden, Sparbuch und
Hciligenkreuz, wenn sieam nämlichenhalben Tage, dagegenvon Alland,
wennsie am nämlichenTage der Hinfahrt geschehen, ist blos die Hälfte
der obigenPreise zu bezahlen.

Die Manchenwerden bei den Gesellschastswagenvon den Landkut¬
schernselbstbestritten, sind dagegenbei den Kaleschenvon den l>. r. Pas¬
sagierenzu bezahlen.
Johann Knappi. Franz Wallncr. Julian « Knappi. Anton Wimmer,

Franz Weiß. Edler von Hannaner .
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Gesellschaftswagen
von Mödling über Hildrichs - Mühle nach Gaaden und vice rsi-8».

Giltig vom 2S. Mai bis Ende September 184S.

Derselbe fährt an Wochentagen:
Som Bahnhöfe zu Mödling nach Hildrichs-Mühleund Gaaden:

Vormittags 7-10 Uhr,
Abends. . . . 8 Uhr.

Von Gaaden über Hildrichs-Mühlezum Bahnhöfe in Mödling:
Früh V. 6 Uhr.
Abends 7,7 Uhr.

An Sonn- und Feiertagen.
Vom Bahnhöfe zu Mödling nachHildrichs- Mühle und Gaaden:

Vormittags 7il1 Uhr,
Nachmittags - 3 Uhr.
Abends. . . . 8 Uhr.

Von Gaaden über Hildrichs-Mühlezum Bahnhöfe in Mödling:
Früh . . . . 7. 6 Uhr.
Nachmittags 7,2 Uhr,
Abends - . - 7,7 Uhr.

Aufnahms - Ortc :
Mödling: Am Bahnhof- und im Gasthause zur Eisenbahn.
Hildrichs-Mühle: daselbst.
Gaaden: Zm Gasthausenächstder Kirche.

Fahrpreis « :
Für einePerson von Mödling nachHildrichs-Mühlein der

HinternWrühl - Iv kr. C M.
„ „ „ ,, » ,, Gaaden - - - - 20 » »

Franz Kühmaher.

Gesellschaftswage «
von Nlland überHeiligenkrenz, Gaaden, Hildrichs - Mühle uachMvd-

ling , und von Mödling ebensonach Alland zurück.

Der gefertigteGesellschaftswagen-Inhaber verpflichtetsichhiermit,
die Passagiere der Eisenbahn vomStationsplatzeMödling über Hildrichs-
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Mühle, Graden, HeiligenkreuznachAllandund vier vsr̂ u um nachste¬
hend festgesetztePreise zu befördern, und zwar-

für eine Person
Von Mödling bis zur Hildrichs-Mühlc C- M. 12 kr,
„ „ >> Gnaden 2» >,
» » >> Heiligcnkreu; 2-t >,

„ >> Alland » « ,
und eben so viel von den genanntenOrten zum Bahnhöfein Mödling,
wobei jedochbemerktwird, daß dieserGesellschaftswagenvom 1. Mai

angefangen, nur
alle Montage und Samstage

von Alland nachMödling um ^ 8 Uhr Früh,
von Mödling nach Alland um 8 Uhr Abends

-abgehenwird, —Der AufnahmSortin Alland ist im Gasthausezum grü¬
nen Lammund bei dem Gesellschaftswagen- Inhaber im Hause Nr. 6,

in Mödling dagegenim Gasthofezur Eisenbahn.
Johann Raith.

Der Gefertigtehat sichgegendieWien-GloggnitzerEisenbahn-Gesell̂
schaftverpflichtet, jenePassagiere, welchevonTraiskirchenundMöllersdorf
über Gumpoldskirchenpr. EisenbahnnachMeidling , Wien oder re¬
tour fahren wollen, mit seinemsechssitzigenStellwagen zwischenTrais¬
kirchenundGumpoldskirchenunentgeltlich zubefördern, sodaßdieFahrt
pr. Person von Traiskirchenoder Möllersdors über Gumpoldskirchenund
die EisenbahnnachWien oder retour in der ll. Wagen-Klasse blos 40 kr.,
und in der lll. Wagen-Klasse blos 27 kr. C. M. kostet.

Reisende, welchevon dieserEinrichtungGebrauchmachenwollen, wer¬
den ersucht, die nöthigenFahrkartenin Traiskirchenbeim Gefertigten, in
Wien oderMeidlingbei derBahnhofskassezu verlangen, und die in Wien

v» erhaltenenKartendes Gefertigtenbei der GumpoldskirchnerBahnhofskaffe
zur Stamplung vorzuweisen, dagegendie m TraiskirchenerhobenenKar¬
ten bei der GumpoldskirchnerBahnhofskasseabzugeben.

Passagiere, welchepr.' Bahn nicht nachWien, sondernnachandern
Stationen fahren, habenfolgendePreise zu bezahlen:

Im G-sellschaftSwrgenfür t Person!
Nach Möllersdorf oder Traiskirchen . . . . . . C. M. 8 kr.
und ebenso viel von den genanntenOrten zum Bahnhöfe in Gumpolds-

^ Archen. ^



46
Außerdemverbindet sichder Gefertigte, Separat-Fuhren in die Um¬

gebung zu nachstehendenPreisen zu machenund zwar: .
'

^^ für eme Person
1. von TraiskirchennachWienersdorf . . . . . E. M. 12 kr.
2. » » » Trumau oder Oberwaltersdorf 2V „

für eine viersitzigeKalesche
3. von TraiskirchennachEbreichsdorf . . . C. M. fl. 1 24 kr.
4. „ » » Weiglsdorf . . . . . . »> 1 48 »
5. „ „ »> Potendorf . . . . . . . » 2 — „

Die RückfahrtenvonEbreichsdorf, Weiglsdorf und Potendorf, wenn
sie am nämlichenVormittage geschehen, werdenum den halbenPreis ver«°
richtet; — solltendie Reisendenjedochüber Mittag verbleiben, so ist der¬
selbePreis, wie bei der Hinfahrt, zu bezahlen«

Bei Separat -Fuhren sind die Mauthen von den k. 1. Passagieren
besonderszu bestreiten.

DieseFahrtaren gelten für jede Witterung und Jahreszeit.
Anton Schwarz»

18 r» «L v I ».
Für eine

Vom Bahnhöfe bis : viersitzigeKalesche
1. Auf den Hauptplatzin Baden, zu den Gasthö' fen: Stadt Wien,

Bock, schwarzenAdler rc. mit demGesellschaftswagenpr. Person 6kr.
und eben so viel zurück.

2. Auf jedenOrt derStadt Baden, dannnach Lees¬
dorf, Gutenbrunn, Sauerhvf C. M. f!. — 3V kr»
oder pr. Person » — 8 --

Z. Nach Weikersdorf, Dörfel, St. Helena, Rau¬
hensteinund Zudie Weilburg für dieHinfahrt » 1 — »

4. -NachPfaffstätten und Tribuswinkel . . . . « 1 ^— »
5. ,> Wienersdorf und Traiskirchen . . . . „ 1 30 >->
6. „ Oberwaltersdorf, Tattendorf, Teesdorfund

Trumau », 2 3V ^
7. » Vöslau hinundzurück, mitLStunde Aufent¬

halt, Vormittag . . . . . . . . » 1 20
detto detto Nachmittag » 2 20 "

» detto für den ganzenNachmittag . . . „ 3 — »
8. In dieKrainerhütte, Vormittag ohne Rückfuhr « 2 — "

detto mit detto mit 1Stunde Aufenthalt » 2 30 "
Nachmittag ohne detto « 2 24 -
Auf den ganzenNachmittag . . . . . . . . », 3 12 »

» » Tag »> » —
Z. NachMayerling, Alland oderHeiligenkreuzfür

einen ganzen Vormittag » 3 — »
>, Nachmittag 4 "

» ,> Tag » . » » . » » . » . . 6» —— "
LO. Nach Merkensteinfür einen ganzenVormittag « 3 — "

» u „ » Nachmittag „ 4 — "
» » « „ « Tag . . . » 5 — »
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Die Rückfahrtenvon den sub 4, 5 und 6 benanntenOrten, wenn sie
am nämlichenVormittage geschehen- werdenum den halben Preis verrich¬
tet; sollten die Reisendenjedochüber Mittag verbleiben, so ist derselbe
Preis - wie bei der Hinfahrt, zu bezahlen.

Die Manchensindimmervon den l>. Passagieren besonderszu be¬
streiken.
Joseph Dorn. Joseph Awatschek. Joseph Sooß. Leopold Tagschütz.
Franz Ziegler. Anton Schell. Joseph Drescher. Heinrich Hengel.
Johann Hafer. Johann Hinderhofer. Georg Ziegler. Georg

Sigmund. Franz GLpeldauer. Mathias Hengel.

Gesellsch afts w agen
Don Baden über die Krainerhntte und Maycrling nachAlland und

In den Monaten Mai, Juni und September :
Von Mund zumBahnhöfe in Baden-

An Wochentagen- - - - Früh und Abendsum S' Uhr.
An Sonn- und Feiertagen » » » um 5 und 6 Uhr.

Vom Bahnhöfe in Baden nachAlland:
An Wochentagen- - - - Früh um I " Uhr undAbends um 8 Uhr
An Sonn- und FeiertagenFrüh um 8 und 1V Uhr und Abends8 Uhr.

In den Monaten Juli und August:
Von Alland nachBaden zum Bahnhöfe:

Früh um 5 Uhr und Abendsum 5 und 8 Uhr.
Vom Bahnhöfe zu Baden nachAlland-

Früh um 8 und 1V Uhr und Abendsum 8 Uhr.
Aufnahm Sorte :

Alland : Beim Stcllfuhr-Jnhaber Nr. 6
Baden : Am Bahnhoseund im Gasthausezur goldenenWeintraubein

Gutenbrunn.
Maycrling : Im Gasthausedaselbst.

Fahrpreise :
Für einePerson von Baden nachder Krainerhütte - - . C. M. 2V kr.
„ „ „ „ „ „ Alland oder Mayerling - „ 24 »

und ebenso viel retour.
Johann Raith.

^ 8 8 I r» I ».
Während der Bade-Saisou fährt ein Gesellschaftswageuvom Ei¬

senbahn-Stationsplatze zum Vöslauer Bade und retour um den Preis
pon 4 kr. C. M. pr. Person.
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Vorn Bahnhöfe:
pr. Steirer-

Wagen
Pr. Wtzige

Kalesche
1. In den Markt Leobersdorf«C M. fl. — 10 kr. ft. 20 kr.
2. Nach Wagram . . . . . » » — 10 " 15
3. -- St. Veit, Hirtenbergoder

Enzesfeld » » — 40 » — 1 " — "
Ä. " Pottenstein " " 1 12 " — 1 " 26 "
5. " Fahrafeld -- " 1 40 » — 2 " — "
6. » WeißenbachoderNeuhaus " " 2 — " — 2 -> 20 "

8. Hörnstein . . . . . . -- „ -—— " — 2 " 20 >-
9. >, Altenmarkt - . . . » „ — — » — 3 " 30 -»

10. « Rehhvf . » „ — 3 30 .<
2!. Kaumberg " „ — A „ —
12» >, Hainfeld " " — — „ —. 5 „ — „
13. >' Schönall " >' — 15 » <—" 20 >-
14- " Ginselsdorf " " — 15 » — — " 30
15. » Teesdorf . . . . . . », » — 48 -> — 1 -> >— -»
16. " , Tattendorf . . . . . " » 1 — « — 1 " 12 »

Für alle weiterenFahrten, welcheeinen oder mehrereTage in An¬
spruch nehmen, ist pr. Tag für die Hinfahrt 5 fl. C. M. , für einenTag
Aufenthalt 4 fl., und für die Rückfahrt, ob die Passagieremitfahren odeu
nicht. pr. Tag 4 fl. 30kr. zu bezahlen.

Die Rückfahrtenvon den sud 4, 5 und 6 benanntenOrten, wenn
sie am nämlichenhalben Tage geschehen, werdenum den halben Preis
geleistet.

Die Mauthen sind immer von den ll'. Passagieren zu bestrebten.
Johann Allin.

Dom Bahnhöfe: Für einePer-
im Gesellschaftswagen , welcher
täglichum 5 und 9 Uhr Früh von Pötten-
stcinvon den «ab 1bis3 angeführtenOrt¬
schaftenzumBahnhöfe, undvondaum3Uhr
NachmittagsundAbendsnachAnkunftdes
letztenTrains zurückfährt:

1. Nach Hirtenberg C- M. kr . lO
L. " St. Veit » » 12
3. " Berndorf » » 15
4. " Pottenstein » » 20
5. " Leobersdorf . » „ —
6. " Enzesfeld, HirtcnbergoderSt. Veit » » —
7. " Pottenstein ' » »
8. „ Fahrafeld. - » » —
9. » Weißenbachoder Neuhaus . . « » —

10. „ Ginselsdorf » » —
11. „ Schönau . . . . . . . . . . » » —

Für einevier-
sitzigeKalesche

fl. - 20 krv

I 1 - 30
"

» 2 — »
» 2 — 20 >»
» A« »
« - 20 »
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DieseFahrgelegenheitensind beständig in dem Gasthofedes Herrn
AdamFuchs nächstdem Stationsplatze, so wie auchEinspännerzu ver-
hältnißmäßigbilligeren Preisen, endlichviersitzigeKaleschenin wettere
Gegenden, als: nachGutenstein, Klein M. Zell, Kaumberg, Harnfeld,
Wilh-lmsburg, St, Polten, Mari- Zell -c. zu bekommen.

Die Rückfahrtenvon den mibNr. S bis inclufioeS benanntenOrten,
wennsie am nämlichenPormittagegeschehen, werdenum den halbenPreis
»errichtet; solltendie Reisendenjedochüber Mittag verbleiben, so rstder¬
selbePreis, wie bei der Hinfahrt, zu bezahlen.

Die Mauthcn sind immer von den I>. I. Passagieren besonderszu
bcstreiten. ^ ^Der Gescllschastswagenübernachtettäglich m dem herrschaftlichen
BräuhauseinFahrafeld, woebenfallsalleGattungenFuhrwerkeübernommen
werden. Zakob Schleich.

Hainfelder Stellwagen .

Fahrten von Dk. Polten über Hainfcld zum Eisenbahn-Stationsxlatzc
bei Leobersdorf.

Von St. Polten überHainseldnachLeobersdorfwerden3 Fahrten wö¬
chentlichStatt haben.

Die Abfahrt von Hainfcld nachSt. Pölten findetjeden Sonntag
und Dinstag um j Uhr Früh, jedenDonnerstagum l Uhr Früh Statt i
die Rctourfahrten nachHainfelderfolgenau derselbenTagen um12 Uhr
Mittags.

Die Abfahrt von Hainfeldnach Leobersdorfzur Eisenbahn- Station
ist jedenSonntag auf Montag, und Dinstag auf Mittwoch, um l2 Uhr
Nachts, jedenFreitag um 3 Uhr Früh.

Die Rctourfahrt von Leobersdorfnach Hainfclderfolgt
tag, Mittwochund Samstag um S Uhr Nachmitrags-
Dis Fahrpreisesind in C. M. zu entrichtenund zwar' Für
«on St. Polten nachLeobersdorf . . . si.
« Hainfeld
,1 Kaumberg
» Altenmarkt - »
» Pottenstein »
,, St. Pölten nachWilhelmsburg - >>
» von St. Pölten nachTraisen
-> « >> » St. Weit »
» >> ,, » Hainfeld
>, Hainfeld „ Kaumberg
„ Kaumberg » Altenmarkt »
r. Altcnmarkt „ Pottenstein

jedenMon«

einePerson
1 5 « kr.
1 1«
- SS „- »s „- so „- 15 „- 24 «- » «
- 4 « „

2« >- 15 „- 15 ,
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Die Passagiers -Aufnahmegeschieht:

in St. Polten beim goldenenEngel,
WilhelmsburgbeimwildenMann,
Traisen im dortigenGasthause,
St. Veit beim schwarzenOchsen,
Hainfeld beim Stellwagen- In¬
haber,
Kaumbergbei Hrn. Lodein,

in Altenmarktbeim Lamm, v
» FahrafeldimherrschaftlichenGast-

hause,
„ Pottenstein beim goldenen Hir- z

schen, und
„ Leobersdorfim Gasthause des v

Hrn. Fuchsbeim Bahnhöfe. z
Joseph Zuser. d

Z

Der Unterzeichneteverpflichtetsich hiermit, die auf der EisenbahnankommendenPassagiere sowohl mit Stellwagennach Gutenstein, als
auch mit viersitzigenKaleschennach allen unten angeführtenOrtschaften
zu befördern; fernersindLei ihm Einspännerzu verhältnißmäßigbillige¬ren Fahrpreisenzu bekommen.

Der Stellwagen von Felirdorf nach Gutenstein fährt ab: JedenSonn- und Feiertag nach Eintreffen des erstenWiener Früh-Trains.Der Stellwagen von GutensteinnachFelirdorf gehtab: Am nämli¬
chenTage 4 Stunden vor Abgang des letztenTrains von Felirdorf nachWien.

Fahrpreise von Felipdorf oder
Hiev HvL8r»

Für 1Pers. im
Stellwagen

10
14
20
24
24
30
48

1. NachSteinabrückel - . C. M. kr.2. „ Wöllersdorf . . . . . . . . .3. „ Piesting und Ober-Piesting .4. „ Peisching9. „ Walleck
6. „ der Oed. .
7. « Pernitz8. ,, Gutenstein.
9. >» Pottendorf .10. „ Siegersdorf . . . . . . . .11. „ Ebenfurth .12. » Unter-Eggendorf13. « Haschendorf14. » Eisenstadt

Die Aufnahme der Passagiere findet zu jeder Stunde im Gasthäusedes Gefertigten zu Felirdorf Statt , so wie auchstets ein Wagen am
dortigenEisenbahn-Stationsptatze bis EndeOctober in Bereitschaftstehenwird.

Für eine vier-
sttzigeKalesche
fl. 1 — kr.

1 30

2 30
50

3 —
3 30

1 36

1
Ferdinand Sedlmayer.
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Stellwagen
von Pernitz nach Tclipdorf zum Bahnhöfe und von da zurücknach

Pernitz»
Der Unterzeichnet- verpflichtetsich, mit seinemStellwagen alleWoche

zweimal, nämlich
jeden Mittwoch und Samstag

vor der Abfahrt des erstenEisenbahn-Trains nachWien am Stationsplatze
zu Felirdorf einzutreffen, und diesenStellwagen an demselbenTage vor
der Ankunftdes erstenNachmittagS-Personen-TrainS von Wien wieder in
Felirdorf zur RückfahrtnachPernitz bereit zu halten,

Fahrvreste in Kreuzern
Eonv- Münze.

Für eine Person im Stellwagen von
Felirdorf nach Pernitz oder retour

„ „ Oed oder Walleck
„ „ PeischingoderWopfing . - - -
>, „ Ober-Piesting oder Piesting - -
„ „ Wöllersdorf
„ „ Steinabrückel

. . . 3 «

. . . S4

. . . L»

. . . 14

. . . 1 »
. . . 8
Mathias Hollinger.

Für eine
Vom Bahnhöfe: ŝitzigeKalesche

C. M. fi. kr.
1. In Ine Stadt und Vorstädte -- 3V
2. NackKatzelsdorf, Frohsdorf, Lanzenkirchen, Lichtenwörth,

Fischau, Brunn, Weikersdorf, Wöllersdorf oder Eggen-
dorf - - ' - 1 ^

3. Nach Saubersdorf, Schwarzau, Pitten, Sauerbrunn,
Emmeröergoder Piesting 2

4. Nach Gerasdorf oderEbenfurth . . . 2 24
5. Nach Oed, Pottendorf, Sebenstein, Mattersdvrf oder

Röthengrub 3 —
6. Nach Pernitz, Grünbach, Gutenstein, Edlitz oder Ei¬

senstadt » ^ '
7- Nach Aspang, Feistritz, Kruinbach, Kirchberg, bis zur

Hermannshöhle, nach Forchtenstein, Buchberg oder
Kirchschtag 3

8. NachGüns 10 —
9. Nach Oedenburgoder zurück für eine Fuhre 4 —

10. ,» » für eine Person im Stellwagen . . . - 1 —
wobeidie Reisendenersuchtwerden, in FrauenhaiddiePlätze

zu wechseln.
Sollten zu einer, nachAnkunfteines jedenWiener Per-

sonen-Trains abgehendenOedenburgerStellfuhre nur 2 Pas¬
sagieresicheinsinden, so beträgt die Gebühr für jeden. . . 1 30



S2

Anmerkung . Wenn die Rückfahrtvon den unter 2, 3, 4 und 5 ange¬
führtenOrten am nämlichenhalben Tage geschieht, so ist keinewei¬
tere Vergütung dafür zu leisten, erfolgt sie aber in der zweiten
Hälfte desselbenTages, so ist von den aä 2 und 3 angegebenenOrten
der gleich-Betrag, wie für dieHinfahrt, von dena<I 4 und 5 erwähn¬
ten Orten aber nur um die Hälfte mehr zu bezahlen. Die Gebühr
für dieaä 6 und7 angeführtenOrte ist auf denganzenTag verstanden.
DieManchen sinddurchgehendsvon denk. 1. Paffagieren besonders

zu bestreiken,
August Kammann. Frau, Seiger. Johann Seiger. Joseph Oclsa-

cher. Anton Seiger. Joseph Sccl.

Stellwagen
vom Gasthause zum schwarzenAdler in Aspang nach., Wo. Neustadt̂

dann von Aspang nachHartberg und wiederzurück.
Endesgefertigtermacht hiermit bekannt, daß seine Stellwagen von

AspangfolgenderMaßen abgehenwerden:
Von Aspang nach Wr. Neustadt.

Jeden Mittwoch und Samstag um 1 Uhr Früh und den nämlichen
Tag um 1 Uhr Nachmittagzurück, und zwar vomGasthofezumgoldenen
Hirschenin Wr. Neustadt.

Von Aspang nachHartberg.
Jeden Sonntag und Donnerstag Früh um 4 Uhr über Pinkau, all-

wo der Wagen um 8 Uhr Früh eintrifft, und dann nachHartberg zur
goldenenSonne fährt, von wo am Montage die U. D Reisendenmit
dem Stellwagen von Hartberg nach Grätz fahren können Von Hartberg.
geht der Wagen jedenDinstag und Freitag um 9 Uhr Früh über Pinkau
nachAspangzurück, so zwar, daß die k. r. Passagieremit dem amSam¬
stageund Mittwoch abgehendenStellwagen früh genug in Wr. Neustadt
eintreffen, um mit dem erstenEisenbahn-Train nachWien fahren zu
können.

Die Fahrpreise sind folgende:
Von Aspang nach Wr. Neustadt die Person 30 kr. C- M.
Von Aspang nach Hartberg „ „ . . . . - Ist . »

und ebenso viel zurück.
Für Fahrgelegenheitenin alle Umgebungenvon Aspang und Hart¬

berg ist gesorgt. Die Aufnahme der Passagiere findet im Gasthofedes
Gefertigten, dann im goldenenHirschenzu Wr. Neustadt, und in der
goldenenSonne zu Hartberg Statt.

Johann Prettenhofer .
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Für eine
Dom Bahnhöfe: 4sitzigeKalesche

C. M.
4. In den Markt NennkLrchen — 24
2. Nach Breitenau oder Schwarzau 1 —
3. » Sebensteinoder Stirenstein 1 36
4. » Pitten 1 36
5. » Edlitz, Aspang oder Feistritz . 3 —
6. » Buchberg 3 —
7. » Kirchbergund zur Hermannshöhle . . . . . . 4 —

Für die Rückfahrtenvon den sub 3 und 4 angeführtenOrten, wenn
sie amünämlichenhalben Tage, und von den sud 5 und 6 bezeichneten
Orten, wenn sieam nämlichenTage derHinfahrt geschehen, ist keinewei¬
tere Vergütung zu leisten.

Wenn aber die Rückfahrtenspäter erfolgen, so sinddieselbenbeson¬
ders, jedochblos mit der Hälfte der obigenPreise zu bezahlen«

Die Mauthen sindstets von den k. M Passagierenzu bestreiken.
Wilhelm Kube.

Für eine
Dom Bahnhöfe: 4sitzigeKalesche

C. M. st. "kr.
1. Nach Schottwienoder Paperback) für die Hinfahrt . . 1 26
2. Nach Reichenauzum Oberdörfer, oder bis zum Thalhofe 1 46

Vom Mai bis Septemberwird Franz Seißer täglich, bei
Ankunftjedes Trains, von GloggnitznachReichenauund
retour einenGesellschaftswagengehenlassen, Lei welchem
die Person blos20 kr. C. M. zubezahlenhat.

3. Nach Wartenftein oder Kranichberg, für die Hinfahrt 2 —
4. In den Adlitzgraben, für dieHinfahrt . . . . . . . . 2 46
5. Nach Kirchberg, Otterthal und bis zur Hermannshvhte 3 —
6. Zum Kaiserbrunnenoder in die Prein 3 26' 7. In das große Höllenthalbis zur Wegtafel 4 —-
8. Zur Singerinn 4 36
9. Bis zum Höhbauer oder nachNaßwald 6 —

10. UeberReichenaunachGutenstein 9 —-
11. „ ,> und Gutenstein nach Felirdorf . . . . 13 —
12. Nach Spital in Steiermark 4 —
13. ,> Mürzzuschlag 5 —
14. „ Neuberg 6 —
15. „ Mariazell hin und retour mit einemTageAuf¬

enthalt daselbst 26 —
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Es bleibt den Passagierenunbenommen, nochbilligereFahrpreisezu

accordiren. . .Für die Rückfahrtenvon den 8»I> t bes inclustve9 genanntenOrten,
wenn selbe am Tage der Hinfahrt geschehen, ist zu den obigenPreisen
blos um die Hälfte mehr zu bezahlen. Die Mauthen sind immervon den
Herren Reisendenzu bestreiten.
Franz Seißer. Joseph Waßhuber. Joseph Reiß. Mathias Wegerer.
Joseph Kamann. Anton Kattinger. Johann Kocher. Franz Wegerer.

Franz Grnbcr.

iiixl
Für eine

4sitzigeKalesche
Vom Bahnhöfe: C. M fl. kr.

4. Nach Gloggnitzfür die Hinfahrt 1 40
2. », Schottwien detto detto 3 —
3. In den Adlitzgraben detto 4 —
Ä. In die Prein oder zum Kaiserbrunnen 2 —
5. In das großeHöllenthal bis zur Wegtafel . . . . . 2 30
6. Zur Singerinn 3 —
7. Zum Hohbaueroder nachNaßwald - . 3 30
8. Nach Gutenstein 7 30
d. UeberGutenftetnnachFelirdorf 11 30

Bei allen von 2 bis 7 benanntenOrten ist für dieZurückfahrtan
demselbenhalben Tage blos die Hälfte mehr zu bezahlen.

Die Mauthen sind von den k. ?. Passagierenbesonderszu vergüten-

Preise für Wegweiser und Träger.
1. Auf denSchneebergoder die Raralpe, und am näm¬

lichenTage zurück . . . . . . . . . . . . . . fl. 2 — kr.
2. Auf den Schneebergoderdie Raralpe, über Nacht

ausbleiben » 3 — »
3. Auf denSchneebergund auf einer anderenSeite zu¬

rück, B. nachBuchberg, HohbaueroderSingerinn » 4 — »
Ä. Auf den Gans, Bürschthofoder auf das Alpel . - » 1 30 »
5. Ueber den Orthof, Adlitzgrabennach Schottwien

oder Klamm - » 1 30 >»
6. Nach Maria-Zell, durchden Huebmer' schen Tunnel 4 40 >»

Zu den hier angesetztenPreisen nimmt der Wegweiserhöchstens
45 Pfund, der Träger höchstens30 Pfund Gepäckemit.

Oberdörfer, Jgnaz Waißnix,
Gaftwirth in Reichenau. Gastwirth im Thalhofe.
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